
Presseerklärung zur Aktion ‚Unterfranken schenkt fair‘ 

 

Auf Initiative der Fairtrade-Kommunen in Unterfranken und der Eine Welt-Promotorin Katharina 

Lang wird in der Adventszeit 2019 die Aktion ‚Unterfranken schenkt fair‘ stattfinden. Im Rahmen 

der Adventsaktion machen Kommunen in Unterfranken durch ein Plakat auf 

Einzelhandelsgeschäfte und Gastronomiebetriebe aufmerksam, die faire Produkte im Sortiment 

haben und bewerben Veranstaltungen und Aktionen zum Thema „Fairer Handel“ in der 

Adventszeit.  

Aktuell gibt es in Unterfranken 30 Städte und Gemeinden sowie 5 Landkreise, die durch den Verein 

transfair e.V. mit dem Titel „Fairtrade“ ausgezeichnet wurden. Neben Kriterien wie dem Verkauf 

Fairer Produkte und Bildungsarbeit, ist auch die Bildung einer Steuerungsgruppe notwendig für die 

Verleihung dieses Titels. Bei dem letzten Vernetzungstreffen der Fairtrade-Komunen in Mömlingen 

beschlossen die anwesenden VertreterInnen der Fairtrade-Steuerungsgruppen auch im Jahr 2019 

eine unterfrankenweite Aktion durchzuführen. Als gemeinsames Ziel haben sich die Fairtrade-

Kommunen die Auszeichnung des Bezirks Unterfrankens zum ersten ‚Fairtrade-Bezirk‘ in Deutschland 

gesetzt. 

Gerade in der konsumstarken Adventszeit will die Aktion „Unterfranken schenkt fair“ darauf 

aufmerksam machen, dass Ausbeutung und Menschenrechtsverletzungen vor allem in so genannten 

Billiglohnländern nach wie vor zur traurigen Realität gehören. Zugleich soll das Bewusstsein dafür 

geweckt werden, dass wir bei jedem Einkauf etwas dafür tun können, die Welt ein Stück „fairer“ zu 

machen. 

Im Rahmen der Aktion ‚Unterfranken schenkt fair‘ werden Einzelhandelsgeschäfte und 

Gastronomiebetriebe, die Produkte aus Fairem Handel in ihrem Sortiment haben, auf einem 

individualisierten Plakat beworben. Zum anderen sollen in den Kommunen Unterfranken zahlreiche 

Aktionen und Veranstaltungen – vom Backen fairer Plätzchen bis hin zum fairen Adventsbrunch - 

stattfinden, die auf das Thema ‚Fairer Handel in der Adventszeit‘ aufmerksam machen. Auf dem 

Plakat, das für jede teilnehmende Kommune mit individuellen Inhalten erstellt wird, werden auch die 

geplanten Veranstaltungen beworben. Aber auch die Kommunen sind aufgerufen Plätzchen, 

Geschenke oder Christbaumschmuck aus fairem Handel zu beschaffen. Alle teilnehmenden 

Kommunen, Einzelhandelsgeschäfte, Gastronomiebetriebe sowie Veranstaltungen & Aktionen 

werden auf der Website www.unterfranken-schenkt-fair.de veröffentlicht.  

Unterstützt werden die Fairtrade-Kommunen bei der Organisation der Adventsaktion durch die Eine 

Welt-Regionalpromotorin für Unterfranken, Katharina Lang. Im Rahmen des bundesweiten 

PromotorInnen-Programms, das in Bayern vom Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. koordiniert wird, 

arbeitet sie vor allem zu den Themen Fairer Handel, Globales Lernen und nachhaltige Beschaffung 

mit verschiedenen Akteuren in Unterfranken zusammen.  

Im Jahr 2020 treffen sich die Fairtrade-Kommunen Unterfrankens am 8. Mai in Volkach. Eine 

unterfrankenweite Aktion zum Thema ‚faire Textilien‘ im Jahr 2020 ist bereits in Planung. 

 

 

http://www.unterfranken-schenkt-fair.de/

